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Kapitel 1
Sicherheit



Kapitel 1
Fahrtenordnung 

LRK



Kapitel 1
Verantwortung 

im Boot

Schiffsführer und Rudergänger
• Auf allen Wasserstraßen ist es vorgeschrieben, dass ein Schiffsführer 

an Bord eines Wasserfahrzeuges ist
• Er muss entweder selber steuern oder muss einen geeigneteten 

Rudergänger ans Steuer stellen
• Der Schiffsführer muss vor Antritt der Fahrt eindeutig bestimmt sein.

Im Rudersport:
• Den Schiffsführer nennt man Bootsobmann
• Den Rudergänger nennt man Steuermann
• Beide Positionen im Boot müssen besetzt sein
• Der Bootsobmann kann beides in einem sein
• Auf allen Gewässern gilt: der Bootsobmann ist der 

Hauptveranwortliche und hat das Kommando; er trifft die 
wesentlichen Entscheidungen

• Er muss nicht selber steuern, wenn er einen geeigneten Ruderer als 
Steuermann ernennt

• Der Bootsobmann ist im Fahrtenbuch zu benennen
• Vor Fahrtantritt prüft der Obmann ob die Wetterverhältnisse eine 

Fahrt zulassen (Gewitter / Windstärke / Eisgang etc.
• Der Bootsobmann / Steuermann können für Fehlverhalten, wie im 

Straßenverkehr ein Autofahrer, mit Bußgeld und 
Schadensersatzforderungen bestraft werden !



Kapitel 1
Nützliche 

Links/ Apps zur 
Vorbereitung 

einer Fahrt

Wetter:
Warn-App des DWD mit genauem Wetterradar

Verkehr:
Marine Traffic – Live-Tracking des 
Schiffsverkehrs auf dem Wasser

https://www.elwis.de/DE/Karte/



Kapitel 1
Führen einer 
Mannschaft

• Kommandos laut und deutlich geben
• Genauen Wortlaut der Kommandos verwenden
• Gesichtspunkte bei der Verteilung im Boot

– Körpergewicht und Gepäck gleichmäßig verteilen;
Tendenz: zum Bug leichter werdend

– Schlagmann: Ruderer mit guter Rudertechnik und 
Kondition

– Bugmann: Ruderer mit Erfahrung im Steuern und gute 
Kenntnis des Ruderreviers

• Verständnis für unterschiedliche Belastungsgrenzen und 
Können der Ruderer

• Steuermann stößt mit Mannschaft ab
• Steuermann steigt am Steg als Erster aus und hält das Boot 

in der Mitte



Kapitel 2
Boote steuern 

und führen

Der Steuermann überzeugt sich vor ablegen des Bootes:
• dass die Steuerleine nicht überkreuz liegt
• Dass das Fahrwasser frei ist
• Die Schlaufe der Steuerleine unter seinen Kniengeführt wird
• Dass bei einer Fahrt mit Dunkelheit ein weißes Rundumlicht sichtbar

am Boot geführt wird

An- und Ablegen
• Boot so einlegen, dass der Bug stromauf zeigt
• Nach Möglichkeit gegen den Strom / Wind anlegen

Manöver Verhalten während der Fahrt
• Bei Engstellen

1. Weiter rudern, so dass gesteuert werden kann
2. Bug auf Engstelle ausrichten
3. Kurz vor der Engstelle Skulls langnehmen und hindurchsteuern

• Bei Schiffsverkehr zwischen Schiff und Ufer mit genügend Abstand
zum Ufer fahren

• Vom fahrenden Schiff Abstand halte (Soggefahr am Heck)
• Bei Wellengang parallel zu den Wellen legen ; ggfs. Ruder halt
• Bei starkem Wellengang anlegen
• Auf Seen  an der Windseite (Luv) fahren
• Bei Nebel Fahrt abbrechen



Kapitel 1
Sicherheit



Kapitel 1
Bootskunde



Kapitel 2
Ruderbefehle

• Mannschaft ans Boot – hebt – auf
• Boot drehen – Wasserseite – hoch

• Fertig zum Einsteigen – stoßt – ab

• Alles vorwärts – los
• Alles rückwärts – los

• Ruder – halt
• Blätter – ab

• Stoppen – stoppt
• Backbord / Steuerbord stoppen – stoppt

• Wende über Backbord / Steuerbord – los

• Skulls – lang

• Backbord / Steurbord – überziehen

• Halbe Kraft
• Frei - weg



Kapitel 2
Der Elbe - 

Lübeck Kanal



Kapitel 2
Verkehrsregeln

Vorfahrt
- Windkraft -



Kapitel 2
Verkehrsregeln

Vorfahrt
- Muskelkraft -



Kapitel 2
Verkehrsregeln

Vorfahrt
- Motorkraft -



Kapitel 2
Verkehrsregeln

Vorfahrt
- Motorkraft -



Kapitel 2
Verkehrsregeln

• Rechts fahren – Links überholen
• Berufsschiffahrt hat immer Vorfahrt ( meist manövrierbehindert )
• Windkraft vor Muskelkraft vor Motorkraft
• Segelbooten entgegenkommend nach rechts ausweichen
• Bei zwei Ruderbooten rechts vor links aus Sicht des Steuermannes

• In unbekannten Gewässern im Fahrwasser bleiben

Achtung „Toter Winkel“



Kapitel 3
Strömung in 

Kurven

• Stärkere Strömung in der Außenkurve
• Untiefen in der Innenkurve



Kapitel 3
Buhnen



Kapitel 4
Verhalten bei 

Unfällen

Mögliche Ursachen:
• Kollisionen mit Tonnen / Booten / Brückenpfeilern
• Auflaufen des Bootes
• Wasserübernahme durch Wellen
•  Fremdeinwirkung

Generell gilt:
! Menschenleben wichtiger als das Boot !

Verhalten:
• Klare Anweisungen Obmann
• Mannschaft durchzählen – Alle im Wasser
• Mannschaft versucht, mit dem Boot ans Ufer zu schwimmen
• Nach Möglichkeit am Boot halten, der Länge nach aufs Boot legen
• Ggfs. Notsignale Rufen/ Heben und Senken der Arme
• (Bei kalter Witterung mit Rettungsweste fahren) 



Kapitel 5
Gebotszeichen



Kapitel 5
Gebotszeichen



Kapitel 5
Hinweis-
zeichen



Kapitel 5
Hinweis-
zeichen



Kapitel 5
Hinweis-
zeichen



Kapitel 5
Brücken-

durchfahrten



Kapitel 5
Brücken-

durchfahrten



Kapitel 5
Brücken-

durchfahrten



Kapitel 5
Brücken-
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Kapitel 5
Brücken-

durchfahrten



Kapitel 5
Tonnen



Kapitel 5
Tonnen



Kapitel 5
Tonnen



Kapitel 5
Tonnen



Kapitel 5
Schleusen



Kapitel 5
Schleusen



Kapitel 5
Schallsignale



Test

Nützliche Links zur Vorbereitung:

Online üben mit den Originalfragen des DRV:

https://www.rish.de/rudern/sicher-rudern/quiz/

Oder

https://www.rudern.de/dokumente

https://www.rish.de/rudern/sicher-rudern/quiz/
https://www.rudern.de/dokumente
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